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KiTa-Kinder 



 11%  
erleben die Brühler Straßen als schlecht.  

Befragung von 422 Schülern und Schülerinnen 
zur Qualität der Wege  

Das Projekt bespielbare Stadt Brühl arbeitet also 
daran, dass 41% neue Erfahrungen machen und 
sich ihre Meinung positiv verändert 

 59%  
machen in den Brühler Straßen gute Erfahrungen.  

 30%  
stellen keine besondere Charakteristik fest.  
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Objekt-Typus „Schmal und lang“ 
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Objekt-Typus „Punktuell“ 
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Bodenveränderung 
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Ergänzungsbänke  
Als Qualitätskriterien einer 
anderen Funktionalität gilt bei  
Neuanschaffungen von Sitzbänken  
+ Sitzhöhe 50-54 cm 
+ Sitzkante abgerundet  
+ Armlehne pro Sitzplatz 
+ Fußstange 
(0ptional: Rollatorplatz) 
 
Dies erfüllen folgende Modelle 
verschiedener Hersteller  
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Fazit und Perspektive  

In der zentralen Innenstadt sind 22 Straßen einbezogen. In Innenstadt-Ost sind es 
fünf Straßen. In Innenstadt-Süd wurden vier Straßen einbezogen. Sieben Straßen 
sind es bei der Innenstadt-West und drei Straßen bei der Innenstadt-Nord. Damit 
wurden 41 Straßen in diesem Konzept berücksichtigt. 

Objekte der bespielbaren Stadt sind 116 aufgeführt. Für die besitzbare Stadt sind es 
96 Objekte und beiden können 35 zugeordnet werden. Insgesamt sind es 247 
Objekte, die die Qualität der Innenstadt unter dem Gesichtspunkt der lokalen 
Mobilität verändern. Davon sind 69 im Bestand und 178 müssen angeschafft werden 

Laut Listenpreis erfordert dies zur Anschaffung der Objekte ein Netto-Engagement  
von 98.858 €. Hinzu kommen 27.000 € für Verbesserungen im Bestand. (Das sind 
brutto 149.771 €) 

Bereits bei der öffentlichen Vorstellung wurde sichtbar, dass auch in den Ortsteilen 
von Brühl Bedarfe bestehen, und eine Veränderung in gleicher Richtung wie in der 
Innenstadt gewünscht wird.   




